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Vervollständigen Sie die Sätze in den Aufgaben 1 bis 6, indem Sie die unterstrichenen Teile umformen, ohne 
die Textinformation zu verändern, bzw. beantworten Sie die Frage in Aufgabe 7.  

 

 
 
1)  Stellten sie ihn am anderen Tag wütend zur Rede, konnte er sich an nichts 

erinnern. (Zeilen 2 und 3) 

 

Stellten sie ihn am anderen Tag zur Rede, ________________________________ 

___________________, sich an etwas zu erinnern.   

 

 

 

2)  Die ältere Dame hingegen, die eines Nachts aus ihrem Schlafzimmerfenster 

im zweiten Stock auf eine Markise herabstürzte, […] ahnte schon, wo ihr Prob-

lem lag. (Zeilen 4 bis 7) 

 

 

Eine _____________________________________________________________ 

 

_____________________________, ältere Dame ahnte schon, wo ihr Problem lag.  

 
 
 

 

 

 

3)  „Schlafwandeln ist eine sehr interessante Störung", sagt Fietze. „Das Prob-

lem ist nur, dass sie weltweit noch kaum erforscht wird." (Zeilen 14 und 15) 

 
 

Fietze sagt, dass ____________________________________________________ 

__________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________. 
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4)  Die Betroffenen leben Träume aus […]. (Zeile 43)  

 

 Träume ___________________________________________________________. 

   

 

 

 

5)  Ein Vorteil dieser Störung ist jedoch, dass Menschen im Traumschlaf leichter 

zu wecken sind. (Zeile 46) 

 

Ein Vorteil dieser Störung ist jedoch, dass Menschen im Traumschlaf ___________ 

_____________________________________________.  

 

    

 

6)   Sämtliche Messdaten aus dem Schlaflabor sammelt sein Forschungsteam in 

einer Schlafdatenbank, um sie später statistisch auszuwerten […]. (Zeilen 56 

und 57) 

 
 

Sämtliche Messdaten aus dem Schlaflabor sammelt sein Forschungsteam in einer  

  Schlafdatenbank zur _________________________________________________ 

 __________________________________.  
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7)  Worauf bezieht sich „dadurch“ in Zeile 53? Kreuzen Sie die richtige Antwort an.  

 
 „Dadurch“ bezieht sich auf…  
 

den Tiefschlaf 
 

die Senkung der Aktivität in einem bestimmten Bereich des Großhirns 
 

die Aufmerksamkeit 
 

die Entscheidungsfindung 
 

den Gerechtigkeitssinn  
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